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Wie kann man an Gott glauben, wenn alle anderen dagegen sind, Daniel? 2 

Schlecht geträumt 

Vorbereiten // Hintergründe zum Bibeltext 

Der Traum Nebukadnezars und seine Bedeutung 

Die vier aufeinanderfolgenden Weltreiche, die im Traum dargestellt werden, sind durch 

abnehmende Herrlichkeit und Macht gekennzeichnet: Auf Gold folgen Bronze, Eisen und Ton. 

Gleichzeitig nimmt die Härte und Unnachgiebigkeit der Herrscher der Weltreiche zu: Auf Gold 

folgen Bronze und Eisen. Die Zählung der Weltreiche ist hier nicht ganz eindeutig. Nach dem 

„goldenen“ babylonischen Reich wird vermutlich das Reich der Meder gezählt, das aber teilweise 

bereits gleichzeitig mit dem babylonischen bestand. Es wird später von Herrscher Kyrus mit dem 

persischen Reich vereinigt, das hier als drittes gezählt wird. An vierter Stelle kommt vermutlich 

das griechische Reich Alexanders des Großen. Die in Vers 41 prophezeite Teilung kann in der 

Zerteilung des griechischen Reiches in das Ptolemäerreich und das Seleuzidenreich 

wiedergefunden werden. 

Zu diesem Standbild insgesamt variieren aber die Deutungen. Andere gehen davon aus, dass mit 

den ersten vier Reichen folgende Reiche gemeint sind: Babylonisches Reich, Reich der Meder 

und Perser, Griechisches Reich und Römisches Reich. Die Deutung der Füße und Zehen/des 

geteilten Reiches variiert noch deutlicher: geteiltes Europa, Großbritannien und USA, Folgereiche 

des Römisches Reiches etc. All den alternativen Deutungen ist gemein, dass die mit den 

Füßen/Zehen assoziierten Reiche bis in die Gegenwart reichen. In diesen Deutungen bleibt die 

Verheißung aus Daniel 2,44 wortwörtlich gültig und bezieht sich auf das endgültige Gottesreich, 

das mit der Wiederkunft Jesu aufgerichtet wird. 


